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Wien, 27. Mai 2019 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Andreas Ottenschläger, Kolleginnen und Kollegen haben 

am 27.03.2019 unter der Nr. 3184/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend Leistungen des Bundes im Bundesland Wien gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Fragen 1 und 2: 

 Welche Förderungen, Projekte und sonstige Leistungen hat das Bundesministerium für 

Nachhaltigkeit und Tourismus und etwaig nachgeordnete Dienststellen jeweils in den 

Jahren 2017 und 2018 erbracht, die in regionaler Sicht dem Bundesland Wien zugeordnet 

werden können oder zugutekommen? 

 Wie hoch sind die eingesetzten finanziellen Mittel (in den genannten Jahren) jeweils 

dafür und welchen Anteil hat das Bundesland Wien am jeweiligen bundesweiten 

Gesamtaufwand? 

Wien ist Bundeshauptstadt und Sitz der obersten Organe des Bundes, woraus sich 

beachtliche Umwegrentabilitäten und volkswirtschaftliche Effekte ergeben. Auch durch den  

EU-Ratsvorsitz Österreichs im Jahr 2018 hat Wien im Verhältnis zu anderen Bundesländern 
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übermäßig profitiert. Eine genaue zahlenmäßige Darstellung dieses Effekts ist jedoch nicht 

möglich. 

In Wien haben sehr viele Unternehmen und Vereine ihren Sitz, auch wenn sie in mehreren 

Bundesländern oder bundesweit tätig sind. Eine Förderung z.B. an einen Verein mit Sitz in 

Wien ist nicht gleichzusetzen mit einer Förderung, von der ausschließlich das Bundesland 

bzw. die Gemeinde Wien profitiert. Eine Darstellung von Förderungen, die in regionaler 

Hinsicht nur für das Bundesland Wien relevant sind, ist daher nicht möglich. 

Leistungen direkt an Rechtsträger Gemeinde Wien: 

Förderprojekt(e) 
geleisteter Betrag für Wien 2017 

in Euro 

3 Abwasserprojekte  6.677.730,00 

7 Trinkwasserprojekte  835.286,00 

10 Hochwasserschutzprojekte 2.258.334,00 

Wildbachverbauung Nesselgraben 581.004,00 

Vereinbarung gemäß Artikel 15a B-VG; Entschädigungsleistung an die 
Gemeinde Wien laut Artikel VII, Absatz 4 *) 

127.177,00  
 

1 Projekt aus UFI-Zusage-rahmen (E-PKW betrieblich)  1.500,00 

Förderung der Altlastensanierung nach UFG  3.744.116,00 

Programm für ländliche Entwicklung 2014-2020 – Technische Hilfe (2017) 113.054,38 

 

Förderprojekt(e)  
geleisteter Betrag für Wien 2018 

in Euro 

12 Abwasserprojekte  5.568.432,00 

35 Trinkwasserprojekte  5.995.296,00 

4 Hochwasserschutzprojekte  14.500.00,00 

Wildbachverbauung Nesselgraben 57.240,00 

Wildbachverbauung Alsbach/Eckbach 215.220,00 

Wildbachverbauung Wienerwaldbäche 60.720,00 

Vereinbarung gemäß Artikel 15a B-VG; Entschädigungsleistung an die 
Gemeinde Wien laut Artikel VII, Absatz 4 *) 

127.177,00 
 

1 Projekt aus UFI-Zusage-rahmen (E-PKW betrieblich) 1.500,00 

1 Projekt Radinfrastruktur aus Klimafonds 1,530.000,00 

Förderung der Altlastensanierung nach UFG  63.025,00 

Programm für ländliche Entwicklung 2014-2020 – Technische Hilfe (2018) 58.883,70 

Programm für ländliche Entwicklung 2014-2020 – Technische Hilfe (2018) 313.404,26 

 
*) BMNT an Nationalpark Donau-Auen GmbH, diese an Gemeinde Wien  
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